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Inhaltsverzeichnis

Liebe Leser und Leserinnen, 
in unserer evangelischen Kirche in Deutschland gibt es nicht 
nur die Tradition der Jahreslosung und der Tageslosungen, 
sondern auch der Monatssprüche: also ein Bibelvers, der über 
den Monat gesetzt wird. Diese Bibelverse werden jedes Jahr 
neu ausgesucht. 
Bibelverse – aus dem Zusammenhang gerissen – können 
beim Hören oder Lesen Zustimmung auslösen, vielleicht auch 
trösten und ermutigen, sie können aber auch Widerstand 
hervorrufen oder Unverständnis. 
Der Monatsspruch für diesen September hat mich sofort an-
gesprochen: 
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe 
und Haschen nach dem Wind. 
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Ist das nicht schön? „Entschleunigung“ sagt man dazu 
heute. 
Diese Worte machen Mut. Ich darf sagen: Für heute ist 
es genug. Ich muss nicht noch mehr Geld oder Plus-
punkten hinterherjagen, ich kann sagen: Für heute 
reicht es. Und jetzt ist mal das Genießen dran. 
Viele Menschen tun sich damit sehr schwer. Es gäbe 
ja immer noch irgendwas Wichtiges zu erledigen 
und abzuhaken. Das ist, wie wenn man dem Wind 
hinterherrennt. Man wird ihn sowieso nie einfan-
gen.  
Wie schön, dass es Urlaubszeiten gibt, wo das auch 
anders sein darf: Kein Stress, keine Termine, kein 
Druck, keine ständige Erreichbarkeit – einfach 
abschalten, auch wortwörtlich das Handy abschal-
ten. Das tut so gut!
Die Frage ist aber natürlich: Warum sparen wir 
uns das auf den Urlaub auf? Jeder Sonntag ist 

eine Einladung, es ruhig angehen zu lassen. Sich die Freiheit 
zu leben zu nehmen, die Freiheit, mal nicht funktionieren zu 
müssen, sondern einfach sein zu dürfen. Was für ein Gottes-
geschenk ist dieser Sonntag! 
Der Monatsspruch für September erinnert uns daran, unsere 
eigene Lebenseinstellung kritisch zu hinterfragen. Können wir 
das noch: Die kleinen und großen Wunder des Lebens genie-
ßen? Uns einfach freuen, dass wir leben und atmen? Und mit 
gutem Gewissen sagen: Für heute reicht es? 
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Urlaubszeit, egal, ob Sie 
Urlaub haben oder nicht, eine Zeit, die Sie genießen und an 
der Sie sich freuen. Und ich wünsche Ihnen, dass Sie dann am 
Abend sagen können: Gott sei Dank für diesen Tag!
Ihre 

Auf ein Wort Herbstsammlung Diakonie

Pfarrerin 
Claudia Jobst

Wohnungsnot trifft immer 
mehr Familien
Diakonie Herbstsammlung vom 12.-18. Oktober 2026

Jeder Mensch braucht ein Zuhau-
se. Und ein Zuhause ist mehr als 
ein Dach über dem Kopf und ein 
Platz zum Schlafen. Eine Wohnung 
gibt Sicherheit. Sie ist die Grund-
lage für Bildung, Gesundheit und 
soziale Teilhabe. Besonders Kinder 
brauchen einen sicheren Ort zum 
Lernen, Spielen und Aufwach-
sen. In Bayern leben derzeit rund 
12.000 Familien und dabei mehr 
als 10.000 Kinder und Jugendliche 
ohne eigene Wohnung. Sie leben in 
sogenannter ordnungsrechtlicher 
Unterbringung in Notunterkünften 
und Wohnheimen. Für die sozialen 
Beratungsstellen und Fachstellen 
zur Vermeidung von Wohnungslo-
sigkeit und alle anderen diakoni-
schen Leistungen bitten wir des-
halb bei der Herbstsammlung vom 
12. bis 18. Oktober 2026 um Ihre 
Unterstützung. Herzlichen Dank!
70% der Spenden an die Kirchenge-
meinden verbleiben im Dekanats-
bezirk für die diakonischen Arbeit.

30% der Spenden an die Kir-
chengemeinden werden an das 
Diakonische Werk Bayern für die 
Projektförderung in ganz Bayern 
weitergeleitet.
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Mit Wehmut verabschiedet sich die 
Pfarrfamilie Fromm im August von 
den Kirchengemeinden Rüdenhau-
sen und Wiesentheid, wo Martin 
Fromm 19 Jahre lang seinen Dienst 
als Pfarrer versehen hat. Mit Engage-
ment, Kompetenz und Herzblut. Er 
zieht zwar nicht gerade in die Ferne, 
sondern nach Scheinfeld, aber hier 
wird er fehlen. Zumal die Vertretung 
organisiert und von der Arbeit her 
gestemmt sein will. Die Situation 
wird noch verschärft dadurch, dass 
Dekan Martin Voß ab Februar in den 
vorzeitigen Ruhestand gehen wird. 
Also werden auch die Kirchengemein-
den Prichsenstadt, Altenschönbach, 
Bimbach ud Brünnau zu versorgen 
sein. Ein großes „Loch“ in der Mitte 
unseres kleinen Dekanats. 
Das wird sich sicher auch in der Arbeit 
in den Gemeinden hier bemerkbar 
machen, denn alle Hauptamtlichen 
sind davon betroffen. Wenn also man-
ches „durchrutscht“ oder untergeht, 
dann bitten wir um Nachsicht. 

Abschied & Vakanzen
Im August verabschiedet sich Pfarrer Martin Fromm nach 
Scheinfeld und die nächste Vakanz ist schon für Januar 2027 
absehbar

Pfarrer Martin Fromm (3. v.l.)  ver-
abschiedet sich im Sommer aus den 
Kirchengemeinden Rüdenhausen & 

Wiesentheid; hier beim Biwakgot-
tesdienst in Rüdenhausen mit  Mi-

litärpfarrer Jochen Fiedler und dem 
Bischof der Anglikanischen Kirche 

in Deutschland, Dr. Gerhard Meyer.

Bild: M. Graf zu 
Castell-Rüdenhausen

Beim Abendmahl feiern wir die Gemeinschaft mit Jesus. Von 
dieser Gemeinschaft ist niemand ausgeschlossen, der daran 
teilhaben möchte. Wenn also körperliche Schwäche oder eine 
Behinderung Sie daran hindern, in die Kirche zu kommen, 
dann kommen wir gerne zu Ihnen, um mit Ihnen zuhause Abend-
mahl zu feiern. Oder wenn Sie zwar im Gottesdienst sind, sich aber schwertun, 
zum Abendmahl nach vorne zu kommen oder vorne zu stehen, dann bitte geben 
Sie Bescheid. Zum Beispiel beim Hereinkommen oder auch während der Abend-
mahlsfeier. Wir kommen mit dem Abendmahl sehr gerne zu Ihnen an den Platz. 

Zum Abendmahl

Herbstsammlung in Abts-
wind:

In Abtswind können Sie Ihre 
Spende auf das Spendenkonto 
überweisen:
Kirchengemeinde Abtswind;
DE37 7906 9001 0100 1124 53
GENODEF1WED
Stichwort: Spende Diakonie 
H26-ZS 

Herbstsammlung in Castell:

In Castell können Sie Ihre Spende 
auf das Spendenkonto überwei-
sen:
Kirchengemeinde Castell; 
DE59 7906 9001 0001 9366 11, 
GENODEF1WED; 
Stichwort: Spende Diakonie 
Herbst 2026

Herbstsammlung in Wiesenbronn:

In Wiesenbronn findet die Sammlung als Haussammlung statt, die die Prä-
paranden und Konfirmanden durchführen. Herzlichen Dank dafür!

Aus dem Dekanat

Weitere Informationen zur Wohnungsnotfallhilfe erhalten Sie im Internet 
unter www.diakonie-bayern.de 



Ursula Zehnder leitete viele Jah-
re den Chor  „Song of Joy“
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Abschied vom „Song of Joy“
Im September übergibt Ursula Zehnder die Leitung des Abtswinder Chores „Song of Joy“ nach 13 Jah-
ren an Michaela Kaul. Aus diesem Anlass führte Ulrich Jobst ein Interview mit ihr.

Ursula, du hast den Chor Song of Joy 
lange Jahre geleitet. Du bist allerdings 
auch meine Chefin im Kirchenchor 
Abtswind-Wiesenbronn und den 
Männerchor Abtswind leitest du auch 
noch. Ist dir die Liebe zur Musik schon 
in die Wiege gelegt worden?
Ich denke ja. Flöte in der Schule war 
das erste Instrument. Als ich neun 
oder zehn war, haben mir meine 
Eltern zu Weihnachten eine Gitarre 
geschenkt. Drei Jahre hatte ich Gitar-
renunterricht. 
Dann habe ich gemeint, ich muss 
Klavierspielen lernen. Da war ich 
schon 15 oder 16, habe schon gear-
beitet. Ich habe meinen Vater ange-
bettelt, dass ich ein Klavier brauche. 
Da hat er ein gebrauchtes Klavier 
gekauft. Das war wirklich toll. Für 
den Klavierunterricht bin ich bis 
nach Duisburg gefahren! Als ich mei-
nen Mann geheiratet habe und nach 
Abtswind gekommen bin, wollte ich 
eigentlich weiter Unterricht nehmen, 
aber ich bin nicht mehr dazu ge-
kommen. Ich würde gerne richtig gut 

spielen können, aber für den 
Chor hat es gereicht, dass ich 
die Melodie spielen kann. 

Hast du mit der Chormusik auch 
schon im Ruhrgebiet angefan-
gen? 
Nein, zur Chormusik bin ich 
erst hier gekommen. Da bin 
ich gleich in den Kirchenchor 
gegangen und habe Else Knie-
wasser (Anmerkung: die damalige 
Abtswinder Pfarrfrau) kennenge-
lernt, die den Chor geleitet hat. 
Ich habe dann mehrere Semi-
nare über Chorleitung besucht 
und dann irgendwann den 
Kirchenchor übernommen. 
Der Song of Joy ist ganz anders 
entstanden. Der Anfang war 
eine Gruppe von 3-4 Mädchen, 
die in der Kirche immer Litur-
gie gesungen haben. Da habe 
ich gesagt, die könnten ja auch 
noch was anderes singen. Das 
war damals der Anfang vom 
Song of Joy. 

Hat sich dein Mann eigentlich 
mal beschwert, weil du so viel 
unterwegs warst und bist für 
die Musik? 
Da will ich jetzt nichts Ver-
kehrtes sagen… (lacht und 
überlegt kurz) Nein, er hat 
mich immer unterstützt. 
(Anmerkung: Herr Zehnder 
singt auch im Kirchenchor 
und im Männerchor.) Und er macht 
mir immer was zu essen, wenn ich 
nach Hause komme, da werde ich 
immer verwöhnt. 

Was ist denn deine persönliche Lieb-
lingsmusik? Und singst du die mit 
deinen Chören?
Ich weiß gar nicht, wofür ich mich 
da entscheiden sollte… „Etwas 
in mir“ ist sehr schön. Und „Ein 
Leben gegeben“ mag ich sehr gern. 
Das habe ich beides auch mit dem 
„Song of Joy“ gesungen. Oder auch 
„Come, let us sing“, die englischen 
Lieder hat nur der Song of Joy 
gesungen. 

Als der Oslo-Gospelchor berühmt 
geworden ist – da bin ich bis nach 
Hamburg gefahren, um sie zu 
hören – da haben wir ganz viele 
Lieder von denen gesungen. 

Tut es weh, den „Song of Joy“ an 
Michaela Kaul abzugeben? 
Nein… obwohl es trotzdem schade 
ist. Ich habe es sehr gern gemacht. 
Aber es wird mir guttun. Wenn man 
dreimal die Woche abends weg ist, 
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Herzliche Einladung zur Gemeinde-
versammlung am 12. September
Am Samstag, den 12. September 2026 findet im Schulhaus in Abtswind 
die alljährliche Gemeindeversammlung statt, der Beginn ist um 19.00 
Uhr.
In der Versammlung wird der Kirchenvorstand über seine Arbeit 
berichten und über Themen und Entwicklungen informieren, die die 
Kirchengemeinde aktuell und in der nächsten Zeit beschäftigen.
Zudem haben alle Besucher und Besucherinnen die Möglichkeit, An-
liegen und Wünsche vorzubringen. Es wäre schön, wenn viele kämen. 
Für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt. 
Herzliche Einladung!

fehlt die Zeit anderswo. Ich habe ei-
nen großen Garten und den Haus-
halt und die Enkelkinder. Ich bin 
immer beschäftigt. Und ich muss 
mich ja auf die Proben vorbereiten 
und kann da auch nicht mit drecki-
gen Gartenkleidern kommen und 
mit schlechter Laune. Das gehört 
alles zur Probe und zur Stimmung 
dazu. 

Wie hast du Michaela Kaul kennen-
gelernt? 
Als ich den Kirchenchor Castell ge-
leitet habe (13 Jahre lang), da habe 
ich Michaela kennengelernt. Da 
war sie noch ganz jung. Sie hatte 
da schon so eine schöne Altstimme. 
Sie hat Klavierunterricht gehabt 
und dann auch Chorleiterkurse be-

sucht und den Kirchenchor Castell 
übernommen. 
Ich bin froh, dass sie den Song of 
Joy übernimmt. Dass es weitergeht. 

Ich bewundere dich auch dafür, wie 
du das machst. Du musst den Chor 
ja nicht nur musikalisch dirigieren, 
sondern auch mit ganz unterschied-
lichen Menschen und ihren Erwar-
tungen umgehen. 
Ja, aber unterschiedliche Meinun-
gen kann ich ertragen, das nehme 
ich nicht so ernst. Das darf man 
auch nicht, sonst kommt man nicht 
weiter. 
Vielen Dank für deine Zeit, Ursula. 
Hier beim Interview und auch für 
die Zeit, die du dir für deine Chöre 
und die Musik nimmst. 

Der „Song of  Joy“ mit Ursula Zehnder (Mitte) und der neu-
en Chorleiterin Michaela Kaul (rechts) 

Glocken in Abtswind 
läuten wieder regelmäßig
Im Juli haben die Firmen Bayreuther Turmuhren 
und Elektro Layh aus Abtswind die störanfällige 
Glockensteuerung repariert und auch den Schalt-
kasten, mit dem die Glocken im Gottesdienst 
bedient werden, neu gemacht. Nun können die 
Glocken wieder zuverlässig ihren Dienst tun und sogar per Fernsteuerung 
z.B. vom Friedhof oder vom Schwimmbad (beim Picknickgottesdienst) aus 
geläutet werden.
Diese Maßnahme kostete insgesamt rund 13.000 € und wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen, die uns mit ihrer Spende unterstützt haben, auch 
beim Markt Abtswind und der Sparkassenstiftung. 
Herzlichen Dank auch an die Damen unseres Mesnerteams, die die Kirche 
nach den Reparaturmaßnahmen mit viel Einsatz gereinigt haben. 

Song of Joy
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Fröhlicher Gottesdienst im Abtswinder Schwimmbad
Team Kirche mit Kindern lud zum Mitfeiern ein - Taufe am Nichtschwimmerbecken

Wenn im Abtswinder Freibad nicht nur 
Badegäste anzutreffen sind, sondern 
auf der Wiese neben dem Nicht-
schwimmerbecken ein Altar aufgebaut 
ist und fröhliche Lieder erklingen, 
ist es wieder so weit: Der jährliche 
Schwimmbadgottesdienst der evange-
lischen Kirchengemeinde findet statt. 
In diesem Jahr wehten auch bunte 
Stoffregenbögen in den Bäumen, die 
die Kindergruppe gebastelt hatte. 
Denn die großen und kleinen Besu-
cher hörten die Bibelgeschichte von 
Noah, an deren Ende ein Regenbo-
gen steht. 
Bereits zum vierten Mal fand dieser 
besondere Gottesdienst statt und 
in diesem Jahr gab es mal wieder 

eine Taufe. Am Rande des Nichtschwimmerbeckens im 
Wasser stehend, taufte Pfarrerin Claudia Jobst einen 
kleinen Abtswinder, dessen Schwester bereits auch im 
Schwimmbad getauft worden war. Die anwesenden 
Kinder schöpften als besondere Aktion Wasser aus dem 
Becken und legten ihre guten Wünsche für den Täuf-
ling mit hinein. Mit dem gesammelten Wasser seg-
neten die Besucher einander und eine Flasche wurde 
dem Täufling mitgegeben. 
Mit fröhlichen Liedern gestaltet wurde der Gottes-
dienst von dem Kinder-Projektchor unter der Leitung 

von Claudia Jobst und Elisabeth 
Zehnder. Durch den Gottesdienst 
führten Diakonin Stephanie Müller 
und Johanna Fink. 
Als weiteres Highlight hatte das 
veranstaltende Team Kirche mit 
Kindern auch noch eine Bastelecke 
für nach dem Gottesdienst 

vorbereitet und für alle gab es kos-
tenloses Fingerfood - Chicken Nug-
gets, Pommes & Co. Nach diesem 
besonderen Gottesdienst blieben 
die Besucher so noch ein Weilchen, 
genossen die fröhliche Atmosphäre 
und tauschten sich aus.

Nathalie Zapf

Kinderchor 
Abtswind
Auch wenn es in Abts-
wind keinen „ständigen“ 
Kinderchor mehr gibt, 
soll es doch immer wie-
der ein Chorangebot für Kinder geben, als Projekt 
mit einem zeitlich überschaubaren Rahmen. Deshalb hat sich über 
mehrere Wochen hinweg eine Gruppe von Kindern und Jugendlichen 
mit Elisabeth Zehnder (musikalische Leitung) und Claudia Jobst getrof-
fen, um einige Lieder einzustudieren und damit die Gottesdienste im 
Schwimmbad und den Segnungsgottesdienst für die Schulkinder am 
13. September musikalisch zu bereichern. 
Es waren lustige und ertragreiche Proben. Schon der erste Auftritt hat 
sich sehr gut angehört – das werden wir nach Möglichkeit im nächsten 
Jahr wieder anbieten! 

Taufe im Schwimmbad 
beim Picknickgottes-

dienst; bild: S. Müller 

Kirche mit Kindern Kirche mit Kindern
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Gottesdienst und Kindergottes-
dienst zum Thema „Beten“ am 
Muttertag
Der Gottesdienst für die Erwachsenen mit Diakonin Stephanie Müller bot 
Impulse, Zeit für Stille und schöne Melodien. Währenddessen schrieben 
die Kinder mit Elisabeth Zehnder ein eigenes Gebet und gestalteten eine 
schöne Überraschung für die Mütter. 

Bilder: S. Müller

Kirche mit Kindern Kirche mit Kindern



17

Abtswinder 
Senioren unterwegs
Ein Angebot für die Senioren aus Abts-
wind, Castell & Wiesenbronn

Am 9. September besuchen wir das Deutsch-Deutsche Grenzmuseum in 
Mödlareuth mit Führung. Danach geht es nach Saalburg zum Mittagessen 
und einer kleinen Schifffahrt auf dem „Thüringer Meer“, anschließend 
Heimreise.
Abfahrt 7.o0 Uhr in Abtswind mit den üblichen Haltestellen.

Am 23. Oktober fahren wir zur Haselnussführung bei „Franken GeNuss“ 
mit Einkauf. Mittagessen im Gasthof Hofmann in Zautenbach, danach 
Heimreise und Kaffeepause.
Abfahrt 7.10 Uhr in Abtswind mit den üblichen Haltestellen.

Anmeldungen und Info jeweils drei Wochen vorher bei 
Brunhilde Höfer (Tel.: 09383 - 2508)

Seniorenfahrten Nachrichten & Termine Abtswind

Erntegaben für Erntedank
Für den Kirchenschmuck beim Erntedankgottesdienst am 11. Oktober 
erbitten wir wieder Ihre Erntegaben. 
Bitte bringen Sie die Gaben am Freitag Nachmittag (9. Oktober) bis 
spätestens Samstag, 10.00 Uhr (10. Oktober) in die Kirche.
Herzlichen Dank!

Rückblick auf die Kleider-
sammlung
Guterhaltene Kleidungsstücke 
sind nicht zum Wegwerfen, 
sondern zum Weiterverwen-
den. Deshalb sind Kleider-
sammlungen eine gute Sache. 
In Abtswind werden die Klei-
dersäcke am Sammeltag sogar 
persönlich abgeholt! Dabei 
kam eine ganze Hängerla-
dung zusammen. Herzlichen 
Dank fürs Fahren und Aufla-
den! 

Fleißige Kleidersammler: 
(v.l.): Klara Schlegelmilch, 
Rainer Preuer, Rolf Tallner
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Kinderstunde & Jungschar
Im August Sommerpause, ab 17. September:
• Für Kinder der 1.-3. Klasse (Kinderstunde), donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr 

im Schulhaus
• Für Kinder der 4.-6. Klasse (Jungschar), donnerstags 18.00 - 19.00  Uhr im 

Schulhaus 

Kirche mit Kindern
• 4. September, Lagerfeuerabend mit Geschichten, 

Stockbrot, Liedern & Abendgebet, 19.00 Uhr am Fran-
kenblick

• 13. September: Segnungsgottesdienst für Schulanfän-
ger und Schulkinder um 10.15 Uhr in der Marienkir-
che Abtswind

• 11. Oktober: familienfreundlicher Erntedankgottes-
dienst für „Groß & Klein“ um 10.15 Uhr in der Mari-
enkirche Abtswind

• 28. November: Kinderaktionstag von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr im Schul-
haus Abtswind.

Chöre in Abtswind
• Chor „Song of Joy“: donnerstags um 19.30 Uhr im Schulhaus

• Kirchenchor: dienstags um 19.30 Uhr, abwechselnd in Abtswind und 
Wiesenbronn

Frauenkreis Abtswind
Der Frauenkreis Abtswind trifft sich an folgenden 
Terminen:
•	 11.09.2026, 19.30 Uhr
•	 09.10.2026, 19.30 Uhr
•	 13.11.2026, 19.30 Uhr
jeweils um 19.30 Uhr im Schulhaus Abtswind
Herzliche Einladung! (nicht nur an Frauen)

Gruppen & Kreise Abtswind
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Wussten Sie schon, dass… 
• wir im Gottesdienst am 19. Juli Frau 
Monika Dümling für 25 Jahre Tätigkeit 
für das Dekanat und die Kirchenge-
meinde geehrt haben? Pfarrer Ulrich 
Jobst und Nicole Wintrich überreich-
ten eine Urkunde und ein kleines 
Geschenk und dankten Frau Dümling 
für ihren langen Dienst.

• am 9. August am Vormittag kein Got-
tesdienst sein wird, Sie aber herzlich 
zu einem ökumenischen Abendgottes-
dienst mit Taizé-Liedern und persön-
licher Segnung in unserer Casteller 
Kirche eingeladen sind? Beginn ist 
um 18. 00 Uhr.

• das Begegnungscafé jetzt eine 
kurze Sommerpause macht und es 
am Dienstag, 06. Oktober wieder wie gewohnt weitergeht? Es ist schön, 
dass dieses Angebot so gut angenommen wird. Vielen Dank an dieser Stelle 
dem ganzen Team um Andrea Langmann und Jutta Herrmann, die sich 
um die Vorbereitung und Durchführung und das Aufräumen im Nachgang 
kümmern. Schön, dass es euch gibt! Danke auch allen fleißigen Kuchen-
bäckerinnen und -bäckern, die immer für ein volles und abwechslungsrei-
ches Buffet gesorgt haben.

• wir für den Erntedankgottesdienst am 4. Oktober den Altar gerne wieder 
mit Früchten aus den Gärten, von den Äckern und aus den Weinbergen 
schmücken möchten? Ihre Ernte-Gaben erbitten wir am Samstag, dem 
03.10.2026 bis 11.00 Uhr in der Kirche. Herzlichen Dank dafür im Voraus.

Nachrichten & Termine Castell

Monika Dümling wurde für Ihren 
25jahrigen Dienst im Gottesdienst 

geehrt, Bild:  Jesko von Dohna

Nachrichten & Termine Castell

• im Gottesdienst an Erntedank die neuen Präparandinnen und Präpa-
randen vorgestellt und eingeführt werden?

• vom 12. - 18. Oktober 2026 die Herbstsammlung der Diakonie für die 
Wohnungsnotfallhilfe stattfindet? (Mehr Infos im beigelegten Flyer und 
weiter hinten.) Danke im Voraus für Ihre Spende, die Sie gerne an Ihre 
Kirchengemeinde überweisen können. Wir leiten den Sammlungsertrag 
entsprechend weiter.

• Sie weiterhin zum Bibelgespräch eingeladen sind? Unter dem Motto 
„Meine Bibel lesen & verstehen“ kommen wir einmal im Monat zusam-
men, um in der Bibel zu lesen, gemeinsam nachzudenken und miteinan-
der zu reden. Merken Sie sich bitte folgende Termine vor: Freitag 11.09. 
und 16.10.2026, jeweils um 19. 00 Uhr im Gemeindehaus.

• das Kirchgeld auch im Jahr 2026 fällig ist? Im Laufe der nächsten Wochen 
werden Sie von Ihrer Kirchengemeinde einen Brief bekommen mit der 
Bitte, das Kirchgeld 2026 zu entrichten. Auch dafür im Voraus herzlichen 
Dank.

(während der Ferien nach Absprache)

Dienstag:	 19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche
		  20.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch:	 20.00 Uhr Kirchenchor - geänderter Probentermin -
Donnerstag:	 19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche
		
Präparandenunterricht nach Abspache

Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen im Amtsblatt, 
sowie den Aushang in der Kirche und die Abkündigungen.

Feststehende Termine in Castell
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Herzliche Einladung zum

Begegnungscafé
im Gemeindehaus Castell

Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Nächster Termin:
Dienstag, 6. Oktober

von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wer kann kommen?		  eingeladen sind Alle (Alter egal)
Was erwartet Euch/Sie?		 monatlich zwei Stunden in geselliger
				    Runde
				    wechselndes Programm, je nach In-
				    teresse, z.B. Brett- oder Kartenspiele,
				    Volkslieder singen, basteln ... oder
				    einfach nur unterhalten
Ich bin nicht mobil!		  wir bieten einen Abholservice, bei
				    Bedarf melden bei Andrea Langmann

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen

Jutta Herrmann & Andrea Langmann

Sie haben/Du hast Lust uns zu unterstützen mit 
Kuchen oder Mithilfe? Das ist super! Wir freuen 
uns über jegliche Art von Unterstützung.
Gerne einfach bei Andrea Langmann unter 
Tel. 09325/1060 melden.

Gruppen & Kreise Castell Aus dem Kirchenvorstand Castell

Abschied vom Pfarrhaus Castell
Der Verkauf des Pfarrhauses ist in die Wege geleitet.

In der Sitzung am 1. Juli hat der Kirchenvorstand Castell beschlossen, das 
Pfarrhaus an eine junge Familie zu verkaufen, die der Arbeit wegen ein 
Haus hier in der Region gesucht hat und das höchste Angebot abgegeben 
hat. Wir freuen uns, dass inzwischen wieder neues Leben im Pfarrhaus 
eingezogen ist! Das Bürogebäude neben dem Pfarrhaus wird mit verkauft. 
Ob das Pfarramtsbüro mit der Pfarramtssekretärin Sabine Kaul im Herbst 
ins Gemeindehaus zieht oder noch einige Zeit im Bürogebäude bleibt, ist 
noch nicht entschieden. Aber das Dekanatsbüro mit Dekanatssekretärin 
Inge Held wird in nicht 
allzu ferner Zeit in Kitzingen 
untergebracht sein. Das ist 
sinnvoll, weil ja Dekan Voß 
nur noch bis Mitte Januar 
im Amt sein wird, danach 
geht er in den Ruhestand. 
Die Vertretung wird die 
Kitzinger Dekanin Kerstin 
Baderschneider überneh-
men. 

Sie bringen neues Leben ins 
Pfarrhaus: Familie Heckmann-

Umhau und Dallner.



24 25Gottesdienst & Kindergarten

Aus dem Kindergarten Castell 
Die schönen Kletter- und Spielgeräte im Außengelände des Kindergar-
tens sind in die Jahre gekommen und halten den Sicherheitsvorschrif-
ten nicht mehr stand. Deshalb müssen sie ersetzt werden – was im 
August geschehen wird. Damit das Ganze schön und kindgerecht wird 
und vor allem auch die nächsten Jahrzehnte aushält, hat der Kin-
dergartenverein viel Geld investiert. Das Ergebnis wird im Herbst zu 
sehen sein. 

Gottesdienst mit Taizéliedern 
und Segnung in Castell
Am Abend des 9. August sind Sie zu 
einem Gottesdienst mit Taizéliedern 
in der Kirche St. Johannes in Castell 
eingeladen (Beginn 19.00 Uhr). 
Die ökumenische Gemeinschaft in 
Taizé in Frankreich hat eine Gottes-
dienstform entwickelt, die sie seit 
vielen Jahren mit den jugendlichen 
und erwachsenen Menschen feiert, 
die als Gäste wochenweise mit der 
Gemeinschaft leben. 
In diesen Gottesdiensten werden 
Lieder gesungen, die oft nur aus 
einem Satz bestehen und für einen 
längeren Zeitraum wiederholt wer-
den. Einige dieser Lieder sind auch 
ins Liedgut unserer evangelischen 
Kirche eingegangen, z.B. „Meine 

Hoffnung und meine Freude“. Da 
die Gäste aus aller Welt kommen, 
werden Lieder in vielen verschie-
denen Sprachen gesungen, auch in 
Latein. Selbst wenn man den Text 
nicht versteht, kann man mitsingen 
und den Klang genießen. 
Ein wichtiges Element in diesem 
Gottesdienst ist die Stille. Diese 
paar Minuten Stille ersetzen in ge-
wisser Weise die Predigt. Die Men-
schen können mit ihren eigenen 
Gedanken dem gehörten Bibelwort 
nachgehen und sich öffnen für 
Gott. 
Im Gottesdienst wird es außerdem 
das Angebot der persönlichen Seg-
nung geben. 

Kinderleicht & Segensreich

Kinderleicht und 
Segensreich
.Während der Sommermonate 
feierten Erwachsene und Kin-
der getrennt Gottesdienst. Noch 
zwei Mal laden wir ein, mit uns 
in dieser Form zu feiern: 
Am 13. September und 11. Ok-
tober starten wir gemeinsam in 
der Johanneskirche um 10 Uhr 
und halten anschließend auf 
zweierlei Weise Gottesdienst, 
für Kinder und für Erwachsene.
Ab November treffen wir uns zur 
Winterkirche wieder im Gemein-
dehaus und bleiben zusammen: 
„Kinderleicht & segensreich-
Gottesdienste" für alle, mit an-
schließendem Kirchenkaffee.
Termine zum Vormerken: 8. 
November und 13. Dezember. 
Wir freuen uns auf Euch!

 

Oben rechts: Im April wur-
den zwei Kinder im K&S-

Gottesdienst getauft;

Rechts: Die Band im 
K&S-Gottesdienst

Bilder: S. Müller
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02. August, 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM in Castell, (Pfr. U. Jobst) 
Kollekte: eigene Gemeinde

10.15 Uhr Gottesdienst mit AM in Abtswind (Präd. E. Meyer) 
Kollekte: evangelische Bildungszentren

10.30 Uhr Motorrad-Gottesdienst am Seegarten in Wiesen-
bronn (Pfrin. C. Jobst), Kollekte: Notfallseelsorge im Dekanat

09. August, 10. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr Weinfestgottesdienst am Seegarten in Wiesenbronn 
(Pfr. C. & U. Jobst), Kollekte: eigene Gemeinde

19.00 Uhr Gottesdienst mit Liedern aus Taizé und Segnung in 
Castell (Pfrin. C. Jobst, Team) 
Kollekte: Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs

15. August, Samstag

10.30 Uhr Taufgottesdienst Kalle Bünnagel in Abtswind (Pfr. 
Augustin)

16. August, 11. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst mit AM  in Wiesenbronn (Präd. A. Acker-
mann)
Kollekte: Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs

10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind (Präd. A. Ackermann) 
Kollekte: Telefonseelsorge im Dekanat

22. August, Samstag

11.00 Uhr Taufgottesdienst Lea Rüdiger in Greuth

16.00 Uhr Trauung Klaus Scheerer & Michaela Noras in Abts-
wind (Pfrin. B. Krämer)

Unsere Gottesdienste

23. August, 12. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Präd. V. Metzner)
Kollekte: Diakonie Bayern

10.00 Uhr Gottesdienst in Greuth  (Schwester R. Meili)
Kollekte: Diakonie Bayern

30. August, 13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst in Castell (Schwester R. Meili)
Kollekte: eigene Gemeinde

10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind (Präd. E. Meyer) 
Kollekte: eigene Gemeinde

4. September, Freitag

19.00 Uhr Lagerfeuergottesdienst /Kirche mit Kindern am 
Frankenblick/Abtswind

6. September, 14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit AM in Castell, (Pfrin. C. Jobst) 
Kollekte: eigene Gemeinde

10.30 Uhr Segnung der Trauben am Weinlabyrinth/Wiesen-
bronn (Pfr. U. Jobst), Kollekte: Posaunenchor/eigene Gemeinde

18.00 Uhr Gottesdienst mit AM in Abtswind, (Pfrin. C.  Jobst) 
Kollekte: gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

12. September, Samstag

11.00 Uhr Taufgottesdienst Elise Fischer in Castell (Pfrin. C. 
Jobst)

13. September, 15. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Pfr. U. Jobst)
Kollekte: Männerarbeit

10.00 Uhr „Kinderleicht & Segensreich“-Gottesdienst in Castell 
(Diakonin S. Müller); Kollekte: Gefängnisseelsorge

Unsere Gottesdienste
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13. September, 15. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr Segnungsgottesdienst für Schulkinder in Abtswind 
(Pfrin. C. Jobst), Kollekte: Kindertafel Schweinfurt

19. September, Samstag

14.00 Uhr Taufgottesdienst Maja Thomsen in Abtswind (Diako-
nin S. Müller)

20. September, 16. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Dekan i.R. H. Kern), 
gleichzeitig KiGo, Kollekte: gesamtkirchliche Aufgaben der EKD

10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst in Greuth mit AM (Pfr. U. 
Jobst); Kollekte: Kirche Greuth

10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind (Dekan i.R. H.P. Kern)
Kollekte: Gefängnisseelsorge

21. September, Montag

10.00 Uhr Gottesdienst am Kirchweihmontag in Greuth (Pfrin. 
C. Jobst); Kollekte: Kirche Greuth

24. September, Donnerstag

19.00 Uhr Andacht zur Kirchweih in Wiesenbronn (Präd. A. 
Ackermann); Kollekte: eigene Gemeinde

27. September, 17. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Einführung der neuen 
Präparanden in Wiesenbronn (Pfr. U. Jobst) Kollekte: eig. Gem.

10.00 Uhr Gottesdienst in Castell, (Schwester R. Meili) 
Kollekte: eigene Gemeinde

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe  in Abtswind (Pfrin. C. Jobst)
Kollekte: eigene Gemeinde

Unsere Gottesdienste

4. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis/Erntedank

9.00 Uhr  familienfreundlicher Erntedankgottesdienst für 
„Groß & Klein“ mit AM in Wiesenbronn (Pfrin. C. Jobst) 
Kollekte: Mission EineWelt

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit AM und Einführung der 
neuen Präparanden, mit Posaunenchor in Castell 
(Pfrin. C. Jobst) Kollekte: Miss. EineWelt

10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit Einführung der neuen 
Präparanden in Abtswind (Pfr. U. Jobst) Kollekte: eig. Gemeinde

05. Oktober, Montag

10.15 Uhr Gottesdienst am Kirchweihmontag in Abtswind 
(Pfrin. C. Jobst); Kollekte: eigene Gemeinde

11. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Präd. A. Ackermann)
Kollekte: Diakonisches Werk Bayern

10.00 Uhr „Kinderleicht & Segensreich“-Gottesdienst in Castell 
(Diakonin S. Müller); Diakonisches Werk Bayern

10.15 Uhr familienfreundlicher Erntedankgodi für „Groß & 
Klein in Abtswind, (Pfrin. Jobst) Kollekte: Mission EineWelt

18. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Pfrin. C. Jobst), gleich-
zeitig KiGo, Kollekte: VELKD

10.00 Uhr Gottesdienst in Greuth  (Schwester R. Meili)
Kollekte: eigene Gemeinde

10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind (Pfrin. C. Jobst)
Kollekte: Diakonisches Werk Bayern
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25. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst in Wiesenbronn (Pfr. U. Jobst)
Kollekte: Kindergottesdienstarbeit in Bayern

10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst mit AM, mit Posaunenchor & 
Kirchenchor in Castell (Pfrin. C. Jobst) Kollekte: Kirche Castell

10.15 Uhr Gottesdienst in Abtswind (Pfr. U. Jobst)
Kollekte: eigene Gemeinde

31. Oktober, Reformationstag

18.30 Uhr Dekanatsgottesdienst zum Reformationstag Gottes-
dienst in Volkach mit Wiedereinweihung der Orgel

1. November, 22. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Wiesenbronn 
(Pfrin. C. Jobst) Kollekte: eigene Gemeinde - Kinderbibeltag

10.00 Uhr Gottesdienst in Castell (Pfr. U. Jobst)
Kollekte: eigene Gemeinde

10.15 Uhr Gottesdienst mit AM in Abtswind (Pfrin.C. Jobst )
Kollekte: eigene Gemeinde

Anmerkung zu den Gottes-
diensten im August: 
Gerade in der Urlaubszeit ist es 
schwer, für die Gottesdienste 
Vertretung zu finden – auch die 
Organisten sind in dieser Zeit noch 
knapper als sonst. Deshalb wer-
den nicht an jedem Ort an jedem 
Sonntag Gottesdienste angeboten 
werden. Die Wege zur nächsten 
Kirche mit Gottesdienst sind aber 
in jedem Fall kurz!

= Wiesenbronn

= Abtswind

= Castell bzw. Greuth

August

September

4. September, Lagerfeuerabend am Frankenblick, 19.00 Uhr 
(sh. S. 15)

6. September, Segnung der Trauben am Weinlabyrinth/Wiesen-
bronn, 10.30 Uhr

9. September, Seniorenfahrt nach Mödlareuth, Abfahrt 7.00 
Uhr in Abtswind (sh. S. 16)

10. September, Frauenkreis Wiesenbronn, Alte Schule 
Wiesenbronn, 14.30 Uhr

11. September, Repair Café, Alte Schule Wiesenbronn, 14.30 Uhr 
- 17.30 Uhr

„Alles auf einen Blick“
Hier sehen Sie die Termine in der Kirchengemeinde Abtswind, 
Castell und Wiesenbronn in chronologischer Reihenfolge. 
Bitte beachten Sie auch unsere Mitteilungen in den Amtsblättern, sowie den 
Aushängen in den Kirchen und den Abkündigungen.

Termine im Überblick

Urlaubszeit
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11. September, Bibelgesprächsabend, Gemeindehaus Castell, 
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

11. September, Frauenkreis Abtswind, Schulhaus, 19.30 Uhr

12. September, Gemeindeversammlung in Abtswind, Schulhaus  
(sh. S. 11)

13. September, Kirchenstammtisch, Kirchplatz/Alte Schule 
Wiesenbronn, 10.00 Uhr & Kirchturmführung, Heilig-Kreuz-
Kirche Wiesenbronn, 11.00 Uhr (sh. S. 39)

16. September, Seniorenfrühstück, Alte Schule Wiesenbronn, 
08.30 Uhr

26. September, Schwanbergpilgertag

oktober

4. Oktober, Konzert für vier Posaunen und Orgel, St. Johan-
neskirche Castell 17.00 Uhr (sh. S. 37)

6. Oktober, Begegnungscafé, Gemeindehaus Castell, 15.00 Uhr 
- 17.00 Uhr

08. Oktober, Frauenkreis Wiesenbronn, Alte Schule Wiesenb-
ronn, 14.30 Uhr

9. Oktober, Repair Café, Alte Schule Wiesenbronn, 14.30 Uhr - 
17.30 Uhr

9. Oktober, Frauenkreis Abtswind, Schulhaus, 19.30 Uhr

11. Oktober, Kammerkonzert, St. Johanneskirche Castell 17.00 
Uhr (sh. S. 37)

12. - 18. Oktober, Herbstsammlung Diakonie (sh. S. 5-6)

Termine im Überblick

15. Oktober, Seniorenfrühstück, Alte Schule Wiesenbronn, 
08.30 Uhr

16. Oktober, Bibelgesprächsabend, Gemeindehaus Castell, 19.00 
Uhr bis 20.30 Uhr

18. Oktober, Chor- und Orgelkonzert, St. Johanneskirche Cas-
tell 17.00 Uhr (sh. S. 37)

23. Oktober, Seniorenfahrt - Haselnussführung bei „Franken 
GeNuss“ Abfahrt 7.10 Uhr in Abswind 

November

3. November, Begegnungscafé, Gemeindehaus Castell, 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr

4. November, Kinderbibeltag in Wiesenbronn, ab 10.00 Uhr

12. November, Frauenkreis Wiesenbronn, Alte Schule 
Wiesenbronn, 14.30 Uhr

13. November, Repair Café, Alte Schule Wiesenbronn, 14.30 Uhr 
- 17.30 Uhr

13. November, Frauenkreis Abtswind, Schulhaus, 19.30 Uhr

Termine im Überblick
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40 Jahre 
Casteller Musiktage 

2026 
 

unter der Schirmherrschaft S.D. Fürst Ferdinand zu Castell-Castell 
 

 
 

Sonntag, 4. Oktober 2026, 17.00 Uhr 
Konzert für vier Posaunen und Orgel 

Werke von Gabrieli, Bach, Bruckner u.a. 
Posaunenquartett OPUS4, Leipzig  

Leitung: Jörg Richter; Reiner Gaar, Orgel 
 

 

Sonntag, 11. Oktober 2026, 17.00 Uhr 
Kammerkonzert 
Konzert der Kulturgemeinde Castell 

Von ewiger Liebe 
Werke von Brahms, Dvorak, Rachmaninoff, Mahler 

Corinna Scheuerle, Mezzosopran; Marcelo Amaral, Klavier;  
Sornitza Baharova, Violine; Cornelius Bönsch, Violoncello 

 
 

Sonntag, 18. Oktober 2026, 17.00 Uhr 
Chor- und Orgelkonzert 

Werke von Palestrina, Lotti, Rheinberger u.a. 
Vokalensemble Cantica Würzburg 

Leitung: Hae-Kyung Jung 
 

Alle Konzerte in der St. Johanneskirche Castell 
Eintritt: jeweils € 15.- (ermäßigt € 10.-) 

Kirchenmusik
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Gemeinsam Kirche gestalten 
– Wir suchen ein Mesnerteam

Unsere Gottesdienste und kirchlichen Feiern leben von den Men-
schen, die sich mit ihren Gaben und ihrer Zeit einbringen. Deshalb 
möchten wir ein Mesnerteam aufbauen und suchen Frauen und Män-
ner, die diese schöne Aufgabe gemeinsam übernehmen möchten.
Uns ist wichtig: Niemand soll alles allein tragen. Wir wünschen uns 
mehrere Personen, die sich die Dienste teilen und sich gegenseitig 
unterstützen – besonders bei unseren Gottesdiensten und den Kasu-
alien wie Taufen, Trauungen und Bestattungen.
Die Hauptaufgabe ist die Vor- und Nachbereitung der Gottesdiens-
te, dazu gehört z.B. die Liednummern anstecken (gemeinsam mit 
unseren Präparandinnen und Konfirmanden), die Glocken beim 
Gottesdienst läuten (das Vorläuten ist programmiert), Bereitstellung 
des Abendmahlsgeschirrs, Altartücher wechseln und waschen, Kerzen 
anzünden und gegebenenfalls wechseln. 
Was viele erleichtern wird: Die Kirche muss nicht geputzt werden. 
Dafür haben wir eine Reinigungskraft angestellt. Zudem ist auch bei 
jedem Gottesdienst ein Kirchenvorsteher zur Unterstützung anwe-
send.
Der Mesnerdienst ist eine schöne Möglichkeit, das Gemeindeleben 
aktiv mitzugestalten und dazu beizutragen, dass unsere Gottesdienste 
und kirchlichen Feiern einen würdigen Rahmen erhalten.
Haben Sie Interesse oder möchten Sie sich unverbindlich informie-
ren? Dann freuen wir uns sehr, wenn Sie sich im Pfarramt melden 
oder uns nach dem Gottesdienst ansprechen. Gemeinsam finden wir 
eine gute Form, wie Sie sich entsprechend Ihrer Möglichkeiten ein-
bringen können.
Wir freuen uns auf Sie!

Zum Matthäushaus
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wiesenbronn verkauft das 
Matthäushaus (Pfarrgasse 2, 97355 Wiesenbronn, FlNr 224) mit 
90m² Nutzfläche und einer Grund- und Bodenfläche von 
ca. 220m². Angebote (VB 60.000€) sind beim Pfarramt 
Wiesenbronn-Abtswind bis zum 30.09.2026 abzu-
geben (Pfarrgasse 2, 97355 Wiesenbronn).
Natürlich können Sie sich im Pfarramt auch erst 
einmal informieren.

Kirchenstammtisch – Miteinan-
der ins Gespräch kommen
Am Sonntag, 13. September nach dem Gottesdienst (also gegen 
10.00 Uhr), im Kirchgarten (bei Regen in der Alten Schule). Um 
11.00 Uhr folgt dann eine Kirchturmführung.

Haben Sie nach dem Gottesdienst noch ein bisschen Zeit? Dann laden wir 
Sie herzlich zu unserem Kirchenstammtisch ein.
In ungezwungener Runde möchten wir miteinander ins Gespräch kommen 
– über Themen aus unserer Kirchengemeinde, über die Entwicklung der 
Kirche und über alles, was uns als Christinnen und Christen bewegt. Hier 
ist Raum für Gedanken, Fragen, Ideen und Anregungen. Jede Meinung ist 
willkommen, und es geht nicht darum, fertige Antworten zu finden, son-
dern einander zuzuhören und ins Gespräch zu kommen.
Ob Sie regelmäßig unsere Gottesdienste besuchen oder einfach neugierig 
sind: Kommen Sie gerne dazu! Der Kirchenstammtisch lebt von den Men-
schen, die mitreden, mitdenken und Gemeinschaft erleben möchten.
Wir freuen uns auf anregende Gespräche und auf Ihr Kommen!
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Herzliche Einladung zum 
Kindergottesdienst und 
Kinderbibeltag
Jedes Kind ist zu allen Veranstaltungen und Gottes-
diensten unserer Kirchengemeinde herzlich eingela-
den, denn:
 Jesus spricht: Lasst die Kinder zu mir kommen, denn ihnen 
gehört das Himmelreich! (Lukas 18,16)
Besonders interessant sind für euch natürlich die 
Kinder- und Familiengottesdienste. Der Kindergottes-
dienst ist für Kinder zwischen 3 und 12 Jahren. Ge-
meinsam mit den „Großen“ beginnen wir den Gottes-

dienst um 9.00 Uhr in der Kirche zum Heiligen Kreuz. Dann geht es zum 
Kindergottesdienst in die Alte Schule. Dort hören wir Geschichten, singen, 
spielen, malen und basteln miteinander. 

An diesen Sonntagen feiern wir Kindergottesdienst:  
• 20. September
• 18. Oktober
• 1. November
Am Erntedankfest (4. Oktober) feiern wir einen familienfreundlichen 
Gottesdienst für Groß und Klein in der Kirche zum Heiligen Kreuz.

Außerdem laden wir dich ein zum Kinderbibeltag in den Herbstfe-
rien: 
Am 4. November, von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 
Wir beginnen in der Kirche zum Heiligen Kreuz. 
Dort ist um 15.00 Uhr auch der gemeinsame Abschluss, zu dem auch die 
Eltern ganz herzlich eingeladen sind.

Wir freuen uns auf Euch! Euer KIGO-Team

Kirche mit Kindern

Termine Frauenkreis Wiesenbronn:
• 10. 09. 26 /14. 30 Uhr Alte Schule 
• 08. 10. 26 /14. 30 Uhr Alte Schule 
• 12. 11. 26 /14.30 Uhr Alte Schule 
Herzliche Einladung!

Termine Seniorenfrühstück:
• 16.09.26 /8.30 Uhr Alte Schule 

Anmeldung bis 14.09.26
• 15.10.26 /8.30 Uhr Alte Schule 

Anmeldung bis 12.10.26

Hinweis zum Seniorenfrühstück!!
Wir bitten herzlich darum sich bis Mon-
tag 12.00 Uhr vor dem Seniorenfrüh-
stück anzumelden.
Es ist wunderbar, immer so viele Gäste 
begrüßen zu können und wir danken Gott für die gute Gemein-
schaft unter seinem Wort!
Anmeldung bei Ursel Knittel (9799339)
oder bei Annette Prechtel (6572).

Repair Café in der Alten Schule
Am Freitag, 	 • 11. September 
		  • 9. Oktober 
		  • 13. November
jeweils von 14.30 Uhr - 17.30 Uhr.
Reparieren statt Wegwerfen - haben Sie 
defekte Elektrogeräte, Fahrräder oder Spielzeug zu Hause, bringen 
Sie diese doch zum Repair Café! Oft können sie durch die versier-
ten Reparateure wieder in Stand gesetzt werden. Um Näharbeiten 
kümmert sich eine Schneiderin. Die Fair-Trade-Gruppe sorgt mit 
fairem Kuchen sowie Kaffee und Tee für eine kurzweilige Warte-
zeit.

Gruppen & Kreise Wiesenbronn
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Haussammlung
Im Mai/Juni hat der Verwaltungsrat des evangelischen Kindergartens in 
Wiesenbronn eine Haussammlung für den Kindergarten organisiert und 
durchgeführt. Bei der Haussammlung kamen stolze 2.661,33€ zusammen. 
Vielen herzlichen Dank allen, die gespendet haben. Und mindestens ge-
nauso viel Dank an die Sammler und Sammlerinnen! 

Miteinander Zeit verbringen – Kinder und Senioren treffen sich
Seit Oktober 2025 lädt der Kindergarten immer am ersten Dienstag im 
Monat von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr die Senioren aus dem Dorf ein, um mit 
den Kindern gemeinsam zu lesen, spielen, Kreatives zu erleben und ein-
fach gemeinsam Spaß zu haben.
Gerne dürfen zu diesem Treffen weitere Senioren kommen. (Bei Interesse 
bitte im Kindergarten, Tel.: 09325 - 553 melden).
Die Kinder freuen sich.

Aus dem Kindergarten 
Wiesenbronn

Aufmerksame Kinder 
bei der  Vorlesestun-

de im Kindergarten

(Bild: Kindergar-
ten Wiesenbronn)

Kindergarten Wiesenbronn

Erntedankgaben
Auch in diesem Jahr soll die Kirche fürs Ernte-
dankfest (4. Oktober) wieder besonders schön 
geschmückt werden. Bitte bringen Sie Ihre Ern-
tedankgaben und Blumenspenden bis Samstag 
MIttag zur Kirche. Gerne können Sie auch halt-
bare Lebensmittel spenden, auch speziell für 
Kinder, z.B. Schokolade oder Gummibärchen. 
Wir werden diese Erntedankgaben an die Tafel 
in Kitzingen weiterleiten. 
Überhaupt: wenn Ihnen der Blumenschmuck 
in der Kirche am Herzen liegt, wenden Sie 
sich an Ursel Knittel. Sie freut sich über
Unterstützung für den Blumenschmuck in der 

Kirche: Telefon: 9799339

Verstorben sind:
Johann Wolf (86), verstorben am 12.05.2026, bestattet am 

18.05.2026
Bruno Stapf (77), verstorben am 16. Mai 2026, bestattet am 

29.  05. 2026
Dieter Höfer (79), verstorben am 25.06. 2026, bestattet am 

11. Juli 2026

Getauft wurden:

Leo Goller aus Rüdenhausen am 09.05.2026
Lio Popp aus Rüdenhausen am 14. 06.2026

Erntedankschmuck 
in der Heilig-Kreuz-

Kirche; Bild:U. Knittel
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Dem Himmel ganz nah
Gemeinsamer Himmelfahrtsgottesdienst in Wiesenbronn

Was feiern wir am Fest 
„Christi Himmelfahrt“ 
eigentlich? Darum ging 
es beim gemeinsamen 
Himmfelfahrtsgottes-
dienst, der eigentlich auf 
dem Wutschenberg hätte 
gefeiert werden sollen. 
Wir hatten uns darauf 
gefreut. Leider spielte das 
Wetter nicht mit. Es war 
kalt und regnerisch. 
Aber so haben wir halt 
in der Wiesenbronner 
Kirche gefeiert und zwar 
zusammen: die Kirchen-
gemeinden Wiesenbronn, 
Kleinlangheim, Abtswind 
und Castell. Der Gottesdienst 
wurde vom Posaunenchor 
Wiesenbronn (verstärkt durch 
Bläser aus Abtswind) musi-
kalisch begleitet. Danach gab 
es Knacker und Brötchen und 
Getränke. Danke an alle!
Und nächstes Jahr feiern wir 
bestimmt auf dem Wutschen-
berg! 

Pfarrerin  Claudia Jobst, Diakon Hol-
ger Dubowy und Pfarrer Ulrich Jobst 

stellten im Anspiel im Gottesdienst die 
Wolken dar, die als Wolkentaxi Jesus 

Christus in den Himmel bringen.

Bild: N. Remler 

Evangelische Jugend Castell/
Markt Einersheim

Herzliche Einladung zum 
Music & Message Jugendgottesdienst 

am 9. Oktober um 19.00 Uhr in Prichsenstadt

Weitere Informationen und Veranstaltungen findet ihr unter 
www.ej-meica.de

Der CVJM Haag lädt ein:
Folgende Veranstaltungen finden im CVJM-Haus in Haag statt:

Mittendrin-Gottesdienste
So. 6. September und So. 04. Oktober  
und So. 25. Oktober Mittendrin Family

jeweils um 11.00 Uhr

Der andere Gottesdienst mit Band und Lobpreis. (Kinderprogramm 
parallel)
Danach gibt es Snacks, Getränke und Zeit für gute Gespräche!

Sa. 17. Oktober FRIEDA-Frauentag von 10.30 bis 18.30 Uhr zum Thema 
„Der Herr ist meine Hirte“, Referentin Christine Hack

Weitere Infos unter: www.cvjm-haag.de
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Konfirmation und Ju-
belkonfirmation sind 
Highlights im Leben 
einer Kirchengemeinde. 
Menschen bekennen und 
vergewissern sich darin 
ihres Glaubens und ihnen 
wird der Segen Gottes zu-
gesprochen, ganz persön-
lich, mit Auflegung der 
Hände - das ist immer 
ein besonderer Moment. 
In Wiesenbronn feierten 
sieben junge Menschen 
ihre Konfirmation (schon 

Nachlese

Konfirmation in Wiesenbronn & Konfirmationsjubiläen

Ende April, aber nach dem Redak-
tionsschluss des letzten Gemein-
debriefes). Bei den Jubelkonfirma-
tionen in Castell und Wiesenbronn 
kamen jeweils über 30 Menschen 
zusammen. Der Älteste von ihnen, 
Friedrich Heumüller aus Castell, 
wurde vor 80 Jahren konfirmiert. 
Und obwohl die Menschen heute 
älter werden als früher, ist so eine 
Eichen-Konfirmation immer noch 
etwas Besonderes! In Abtswind 
gedachten vier Silberne Konfir-
mandeninnen ihrer Konfirmation 
vor 25 Jahren. 

oben: Konfirmation in Wiesenbronn, Bild: 
S. Fröhlich; unten: Konfirmationsjubilä-

um in Wiesenbronn, Bild: M. Fröhlich; 
rechts oben: Silberne Konfirmation in Abts-

wind, Bild: E. Meyer; rechts unten: Konfir-
mationsjubiläum in Castell Bild: S. Kaul
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schaften beginnt. 
Mit Mitteln aus dem Dekanat Cas-
tell konnten Schuluniformen für 
Schüler der Grund-, Primar- und 
Sekundarschule angeschafft wer-
den, ebenso Reis und theologische 
Bücher. Seminarleiter Abeg Bubun 
schreibt in einem Grußwort „an 
die Schwestern und Brüder im 
Dekanat Castell: Wir danken Gott 
für die treue Partnerschaft, die 
seit vielen Jahren zwischen dem 
Dekanat Castell und dem Senior 
Flierl Seminar besteht. Ihre Gebete, 
Ihre Ermutigung und Ihre großzü-
gige Unterstützung haben unseren 
Dienst gestärkt und maßgeblich zur 
Ausbildung künftiger Pastoren und 
Gemeindeleiter für die Evangelisch-
Lutherische Kirche von Papua-Neu-
guinea (ELC-PNG) beigetragen.“
Der Gedenktag an die Landung des 
ersten Missionars Johann Flierl aus 
Bayern vor 140 Jahren wurde groß 

Pastor Emmanuel Goi teilt uns mit, 
dass nach starken Regenfällen im 
Juni die Straße hinauf nach Loga-
weng wieder hergerichtet werden 
musste durch die Studenten. Dazu 
brauchten sie drei Wochen. Der 
Seminarbetrieb war in dieser Zeit 
unterbrochen. Die Wasserpumpe 
konnte immer noch nicht repariert 
werden. Abeg Bubun wurde vom 
stellvertretenden Bischof Lukas 
Kedabing als neuer Seminarleiter 
(Principal) eingeführt. Unter ihm 
wurde mit dem Bau eines neuen 
Mitarbeiterhauses begonnen, das 
bis Ende des Jahres fertig sein soll. 
Das Gästehaus wird renoviert. 
Schatzmeisterin ist nun Elvi Hue-
vos, die Frau des philippinischen 
Pastors Edwin Huevos. Emmanuel 
Goi selbst reist am 2. September in 
die USA zum Luther Seminary in 
Saint Paul, Minnesota, wo er sein 
Masterstudium in Bibelwissen-

Neuigkeiten vom Senior-Flierl-
Seminar in Logaweng
Pfarrer Abeg Bubun ist neuer Leiter des Senior-Flierl-Seminars 
in Papua-Neuguina zu dem das Dekanat Castell eine langjäh-
rige Partnerschaft unterhält.

Aus dem Dekanat

gefeiert und mit dem Jubiläum 
„50 Jahre Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Papua-Neuguinea“ ver-
bunden.
von Hans Gernert

Der neue Seminarlei-
ter stellt sich vor
Ich heiße Abeg Bubun. 
Mein Heimatdorf ist Ma-
rup auf der Insel Karkar 
in der Provinz Madang, 
Papua-Neuguinea. Ich 
habe vier jüngere Ge-
schwister. 1997 schloss 
ich die 10. Klasse an der 
Karkar High School ab. 
Leider konnte ich meine 
schulische Ausbildung 
nicht fortsetzen und lebte daher 
vier Jahre lang bei meinen Eltern 
zu Hause, bis ich die Aufnahme-
prüfung für das Senior-Flierl- Se-
minar ablegte und 2002 mit dem 
Studium begann. Nach dem Diplom 
in Theologie (2006) war ich bis 
2009 Pfarrer in einer Gemeinde. 
Am Martin-Luther-Seminar in Lae 
machte ich 2012 den Bachelor in 
Theologie. Weihnachten 2012 hei-
ratete ich Spar Koteke aus Raikos 
in Madang. Bis 2017 arbeitete ich 
am Senior-Flierl-Seminar, um dann 
am Pacific Theological College auf 

Fidschi meinen Master in Theologie 
und Ethik zu machen. Seit 2020 
unterrichte ich am Senior-Flierl-
Seminar und bin dort seit ein paar 

Monaten der Leiter. 
Gott hat mich mit einer wunder-
baren Ehefrau und fünf Kindern 
gesegnet: drei leibliche Töchter und 
zwei Adoptivkinder. Ich freue mich 
sehr darauf, gemeinsam mit all 
meinen Brüdern und Schwestern in 
Christus im Dekanat Castell unsere 
Partnerschaft zu vertiefen. Herzli-
che Grüße, Abeg Bubun

 
 

Abeg Bubun, der neue Leiter 
des Senior-Flierl-Seminars



50 51

 Konzerte auf dem Schwanberg   
Öffentliches Fränkisches Sänger- und Musikantentreffen 

auf dem Schwanberg 
Sonntag, 16. August, 17.30 Uhr (Einlass ab 16.30 Uhr)

Konzert für den Schlosspark auf der Kirchentreppe
Kirchenchor Rödelsee – Ltg. Mary Lynn Zack

Sonntag, 20. September, 15.30 Uhr

Orchesterkonzert mit dem Kammerorchester Kitzingen
Herbst-Serenade, Ltg. Andreas Zack

              Sonntag, 27. September 2025, 14.30 Uhr

Konzert für den Schlosspark auf der Kirchentreppe - Bläsermusik
„Petrini-Brass-Kitzingen“– Ltg. Martin Blaufelder

Sonntag, 18. Oktober, 15.30 Uhr

“Klangzauber aus 5 Jahrhunderten“ 
mit Maximilian Mangold – Laute und Gitarre 

Lauten- und Gitarrenklänge aus Europa und Südamerika
Samstag, 24. Oktober, 19.30 Uhr

Alle Konzerte in der St. Michaelskirche am Schwanberg

Kontakt: Sr. Dorothea Kraus, Tel. 09323/32207; dkrauss@ccr-schwan-
berg.de

Bitte achten Sie auch auf aktuelle Hinweise auf der Website
www.kloster-schwanberg.de und in der Presse.

Infos vom Schwanberg
Kirchengemeinde Abtswind

Vertrauensmann Eberhard Meyer
Tel: 09383 - 6674	 Mail: meyer-abtswind@t-online.de

Internet: www.abtswind-evangelisch.de

WhatsApp-Kanal der Kirchengemeinde Abtswind: 
Konten der Kirchengemeinde Abtswind:
• für Spenden: IBAN: DE37 7906 9001 0100 112453 RB Mainschleife-

Steigerwald
• für Kirchgeld & Kasualgebühren: IBAN: DE86 7906 9001 0000 1190 

24 Raiffeisenbank Mainschleife-Steigerwald

Kirchengemeinde Castell

Vertrauensfrau Birgit Scheller
Tel: 09325 - 9790192	 Mail: birgit-scheller@t-online.de

Internet: www.dekanat-castell.de/gemeinden/castell
                Instagram-Kanal der Kirchengemeinde Castell: 
Bankverbindung: (für Kirchgeld und Spenden):  IBAN: DE59 7906 9001 
0001 9366 11; BIC: GENODEF1WED

Gemeindehaus u. Kirche betreffend:  Auskunft im Pfarrbüro, 
Tel. 09325/97970 

Kindergarten: Tel.: 09325/6699 

Kirchengemeinde Wiesenbronn

Vertrauensmann Karl Prechtel
Tel: 09325 - 6572	 Mail: karl.prechtel@t-online.de

Kirchpfleger Lothar König
Tel: Tel: 09325 - 1860	 Mail: lotharkoenig@t-online.de

Internet: www.kirchengemeinde-wiesenbronn.de

Instagram-Kanal der Kirchengemeinde Wiesenbronn:
Konten der Kirchengemeinde Wiesenbronn:
• für Spenden: IBAN: DE40 7905 0000 0047 8528 19 Sparkasse Mainfranken
• nur für Kirchgeld: IBAN: DE84 7906 9001 0101 9169 71 RB Wiesentheid eG
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Pfarrgasse 2; 97355 Wiesenbronn
Tel.: 09325 - 274
Mail: pfarramt.wiesenbronn-abtswind@elkb.de
Bürozeiten:Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
	   Donnerstag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärinnen: Inge Held und Gabriele Höfer

Pfarrerin             
Claudia Jobst
Tel. 09325 - 274; Mail: 

claudia.jobst@elkb.de

Pfarrer                          
Ulrich Jobst
Tel. 09325 - 274; 

Mail: ulrich.jobst@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Wiesenbronn - Abtswind

Diakonin Stephanie Müller
Tel. 0175 - 9130091 
Mail: stephanie.mueller@elkb.de

Evang.-Luth. Pfarramt Castell

Kirchplatz 3, 97355 Castell
Tel.: 09325/97970 
Mail: pfarramt.castell@elkb.de 
Bürozeiten: nach Vereinbarung 
Kontaktaufnahme am besten per Mail. Wir rufen Sie schnellstmöglich 
zurück. 


